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Wie ich mich auf die Suche nach meiner Familie begab.
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Ich habe für meine Vorfahren ein Ahnenhaus aufgestellt.
Da kommen sie alle zusammen, meine deutsche und meine 
Schweizer Familie. Dort können sie die schwere Last ihres 
Schicksals abstellen, denn ich werde sie nicht mehr für sie 
tragen. Sie sollen nun alle hinter mir stehen.
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Mit sachlicher Nüchternheit beschreibt die 
Autorin Sabine Mackintosh, wie die Mütter 
in ihrer Familie über Generationen hinweg 
den Vätern ihrer Kinder ausgeliefert waren 
und von den Fürsorgeämtern drangsaliert 
wurden. Sie hat die Akten ihrer Mutter 
Evelyn, ihrer Grossmutter Olga und ihrer 
Urgrossmutter Elise genau gelesen und 
darin einen Teufelskreis von Armut, 
mütterlicher Ohnmacht und patriarchaler 
Gewalt entdeckt. 
Eindrücklich, beklemmend arbeitet sie 
heraus, wie tief die „Nebelkinder“ in der 
eigenen Familiengeschichte verwurzelt 
sind, und wie schwer es ihrer Mutter und 
Grossmutter fiel, das Erlebte für sich 
anzuerkennen und darüber zu reden. Mit 
ihrem Buch nimmt sie ihnen, wie sie 
schreibt, die Last der Vergangenheit, damit 
dergleichen nie mehr geschieht.


